
~::~!zö:{.	 
• ... . . . 

Art der AufiadunQ	 Art der Aufladung 13 Monate 
Historie der letzten Ladungen für 24 h 
(Fahrgestellnummer, Ballerieidentnummer, Beginn 
und Emle der Aunadevorgangs. Ladeslatus zu Begin 

Histone der letzten Ladungen	 und ende der Aulladezeit. 13 Monate
 
Gesamlkilometerlaunelstung, Batterieslatus,
 
Außentemperatur zu beginn und Ende der Aufiadung,
 
Art der Aufiadunq)
 

13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung. 
Kilometerz~hler	 Kilometerstand des Fahrzeugs 

sofern keine Änderunq Vorhanden)
 
13 Monate (Auf Grundlage der lelzten Speicherung,
 Ladeslatus (SOC)	 Ladestatus 
sofern keine Anderuno Vorhanden)
 
13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung,
 Art der Aufiadung	 Art der Aufladung 
sofern keine Änderunq Vorhanden)
 
13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung.
 Fahrzeugreichwelle	 vorraussichtliche Kilometerreichweile 
sofern keine Änderunq Vorhanden)
 
13 Monate (Auf Grundlage der lelzten Speicherung,
 Ladeprobleme am Fahrzeug	 Probleme bei der Aulladung der Batterie 
sofern keine AnderuM Vorhanden)
 
13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung.
 Außentemperatur	 Außentemperatur 
sofern keine ÄnderunQ Vorhanden) 

Ladekabel angeschlossen und Status des Fahrzeugs (ladebereil oder nicht 13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung. 
verschlossen ladebereil) sofern keine Änderuno Vorhanden) 
Fahrgestellnummer 

Datum der Verbindung Fahrgestellnummer I 
IBatteneidentnummer Daten	 3 Monate 

Batterienummer
verbunden
 
Batterieslatus (SOHl Battenestatus 3 Monate
 

Kllometerlauneistung der Batterie Kilomeleriaufleistung der Ballerie 3 Monate 

Durchschnittliche Temperalur 
DurchschOlltliche Temperatur der Batterie 3 Monate 

der Batterie
 
Leistung welche durch die
 

Leistung welche durch die Ladestalion geliefert WIrd. 3 Monate 
Ladestation CJeliefert wird.
 
maximale Leistung der
 

maximale Leistung der Batteriezellen (In Voll) 3 Monat}, Batteriezellen (In Volt)
 
minimale Leistung der
 

minimale Leistung der Batteriezellen (.n Voll) 3 Monate 
Batteriezellen (in Volt) .
 
Summe der vom Fahrzeug
 

Summe der vom Fahrzeug geladenen KWh 3 Monate 
l<:leladenen KWh 
Summe der von der Batterie 

Summe der von der Batterie geladenen KWh 3 Monate 
Iqeladenen KWh 
Summe der Aufladungen welche 

Summe der Aunadungen welche vor einer 100%igen 
vor einer 100%lgen Aunadung	 3 Monate 

Aufladung gestoppt wurden. 
IqestoDDt wurden 
Summe der AUfiadungen ZU 

Summe der Aufiadungen zu 100% 3 Monate 
100%
 
Anzahl von Battenewechseln I
 

Anzahl von Batteriewechseln I Fahrzeug 3 Monate 
Fahrzeuq
 
Summe der Batterieeinsatze Summe der Batterieeinsatze 3 Monate
 

Matrix mit Angabe der gefahrenen Zeit in % für jeden

Dnvlng hislory matnx	 3 Monate 

Zustandsbereich der Batterie.
 
Matrix mit Angabe der Parkzeit in % für jeden
 

Parking history matrix	 3 Monate 
Zustandsbereich der Batterie 

13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung, 
PreNC status	 Status vor Aufbereitung des Fahrzeugs 

sofern keine Änderunq Vorhanden) - - ..... 13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung, 
Planung der n:!ChSlenAulladl!ng Planung der nachslen AuOadung 

sofern keine Änderung Vorhanden) 

Speicherung der Datenblbcke CAN als . 
• IdentifiZierung der Funktion Fahrzeug 

Datenblock CAN (bus Fahrzeug)	 3 Monate 
• Frage an den Rechner. der die Funktion unterstützt 
- Antwort des Rechners 

Kilometerstand des Fahrzeugs und der
 
Angaben zum KilometerSland voraussichllichen Reichweite bzw. der verbleibenden 3 Monate
 

Fahrtzeit
 
Verbrauchsdaten Verbrauch in KWh I Fahrtstrecke 3 Monate
 

Datum und Kilometerstand für die nachste Wartung. 
Wartungsdaten	 3 Monate 

Hinweis bel Überschreitung des WartungSIntervalls 

Geschwindiqkeilsdaten	 Durchschn.ttsQeschwindiQkeil 3 Monate 

Maximale Kühlwasser-Temperatur. Olstand. 
Reifendruck, Wartezeit bei einem stehenden 

Angaben zu Motor und Fahrzeug	 Fahrzeug. bis der Molor startet; Zell, die der Motor 3 Monate
 
benoligl, um anzuhalten (bel starVstop). verCrachle
 
Zeit 10 den einzelnen Betriebsbereichen des Motors
 

Inlormalionsdalen zur • Anzahl der Beschleunigungs- und sremsvorgange 3 Monate 
BeschleuniQunQ und Elremsen' 

-
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Daten 

Warnung bei mechanischen 
Störungen 

Slc~l!l!sdalen J 
ECO Index 
Ladestatus (SOC) 
Fahrzeuoreichweite 
Start der Aunaduno 
Zelt für AunadunQen 

Ve~aufderAunadung 

Ladekabel angeschlossen und 
verschlossen 

Warnhinweis Battene fast leer 

SIMIDTCU 
Parameter SIM 
Telematik Box ID 
FahrQeslellnummer 
Batterieidentnummer 

Angezeigter Name r 

Handv 
Sprache 
Land 
Zeitzone 

Datenbeschreibung 

Wasser im Dieselfilter. System Feinstaubrllter. 
Bremsen. Unterstützung lenkung. RelrendrucK. 
Störung EleKlronik. Probleme Injektion. ASS.System. 
aklJves Kontrollsystem des Fahrwegs. Airbag 

Anzahl des Auslösens des ABS und Oeaklivierung 
des AlbarQs. akllves Kontrollsystem des Fahrweos 
Index über sparsame Fahrweise 
Ladestatus 
vorraussichlilche Kilometerreichweite 
Auftaduno möolich Kabel anoeschlossen 
verbleibende Zeit bis zur vollstandigen Aunadung 

Status der Aunadung 

Status des Fahrzeugs (ladebereil oder nicht 
ladebereil) 

Warnhinweis bei schwacher Balterie 

ldenlifizierunQ SIM 
W SIM TeU. IMEI. elc. 
Idenlifizieruno der Telemalik Box 
FahrQestellnummer 
BalterieideAtnummer 

Verknüprung von Name und Vorname des Benulzers 

Handv des Benutzers 
des Benutzerprofils 
des Benutzerorofils 
des Benutzerprofils 

'QäiUrii der lelzlen Profil3nderung' des Senutzerprofils 

Liste der Elektrofahrzeuge 
innerghalb der Reichweite 
(Fahrgestellnummer. Bekannte 
Namen. Vertraasnummer) 
Nachname 
Vorname 
Mailadresse 

Vertragsnummer 

lOQIO/ .Passwort -Aktivierung der Services 

GPS Posillon ! 
Land für oen ladestalionsfinder 
Maximale Anzahl für den 
ladestationsfinder 
ErmiltlunQsradius 

ePOl Typ für Ladestalionsfinder 

Anschlussdose 

liste der ladeslalionen 

VertraQsstatus 

Nachname des Benutzers 
Vomame des Benutzers 
Email des Benutzers 
Vertragsnummer des SeNiceverirages des 
ElektrofahrzeuQs 

Ubermiltlung der Aklivierung e,nes SeNices an die 
Telematik Box 
Position des Fahrzeugs 
N3chstge1egene Ladestalion flAden. 
ma:<imale Anzahl der in der nahe beflAdlichen 
Ladestationen. 
Ermitllungsradlus innerhalb einer GPS Zone 
Art der Ladestation: langsame bzw. schnelle 
AufiadunQ USW 

Typ Steckdose. die mit dem Fahrzeug kompatibel ist 

Idenllfizlerung der Ladeslatlon. dessen BeSitzers. des 
Energieversorgers. Koordinaten dar LadestalJon. 
Entfernung vom Fahrzeug zur Ladestation. Adresse 
der ladeslalton. VertUgbarkeit der Ladestation und 
Anzahl der verfügbaren Steckdosen 

Vertrag gültiQ oder nicht 

Speicherungsdauer 

3 Monate 

3 Monate 

3 Monate 
3 Monale 
3 Monale 
3 Monate 
Aunadedauer 
13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung. 
sofern Keine Änderung Vorhanden) 
13 Monate (Auf Grundlage der letzten Speicherung. 
sofern keine Änderuno Vorhanden) 
13 Monate (Auf Grundlage der letzlen Speicherung. 
sofern keine Änderuno Vorhanden) 
Lebensdauer der Telematik Box 
lebensdauer der TelematiK Box 
Lebensdauer der Telematik Box 
VertraQsdauer 
Vertraosdauer 

Vertragsdauer 

VertJaasdauer 
Vertragsdauer 
Vertragsdauer 
Vertragsdauer 

Vertragsdauer 

Vertragsdauer 

Vertragsdauer 
Vertragsdauer 
Vertragsdauer 

Vertragsdauer 

Vertraasdauer 
Vertraasdauer 

Vertragsdauer 

Dauer der Inanspruchnahme des Sef'./ices 
Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Inanspruchnahme des Services 

Dauer der Überprüfung 

Administrator
Hervorheben

Administrator
Hervorheben




